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Woche
Naturpark-Markt am 02. Mai 2026 – 
Vereine und Beschicker gesucht
Am Samstag, 02. Mai 2026, findet in Hausen im 
Wiesental der Naturpark-Markt statt.
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Für diesen Tag werden noch Vereine sowie 
Beschickerinnen und Beschicker gesucht.
Gesucht werden Vereine mit einem Gastro-, Mit-
mach- oder Informationsstand sowie regionale Di-
rektvermarkter, landwirtschaftliche Betriebe und 
Handwerksbetriebe aus der Region.
Die Naturpark-Märkte sind ein Schaufenster der 
Region. Daher gelten verbindliche Teilnahmebe-
dingungen :
•	 Produkte müssen überwiegend aus dem Natur-

park Südschwarzwald stammen
•	 Das Angebot soll typisch für die Region sein
•	 Keine Handelsware oder industriellen Standard-

produkte
•	 Keine exotischen Früchte oder nicht-regionale 

Getränke
•	 Kein Einweggeschirr und möglichst kein Plastik
•	 Herkunftsnachweise sind auf Verlangen vorzule-

gen
Die vollständigen Kriterien für Beschicker sowie für 
Gastro-, Mitmach- und Informationsstände erhal-
ten Interessierte bei Frau Sarah Gempp.
 
Kontakt:
Gemeindeverwaltung Hausen im Wiesental
Sarah Gempp
Telefon: 07622 / 6873-11
E-Mail: SGempp@hausen-im-wiesental.de 

Die Gemeinde freut sich über eine zahlreiche Betei-
ligung und auf einen vielfältigen Naturpark-Markt.
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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

	i Notrufe
Polizei	�  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112

Krankentransport	�  19222

Bergwacht	�  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg	�  0761 19240

ADAC-Notdienst	�  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige� 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen� 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege� 07622 6674262

Telefonseelsorge	�  0800 1110111 
oder	�  0800 1110222

Nummer gegen Kummer	�  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:	�  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige� 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder� 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach � 07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt)	
� 07621 410-5033

	i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht) � 116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre� 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

	i Zahnarzt
Notrufnummer � 0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr � 8-12 Uhr
Mi � 14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-13 Uhr, Mi und Do 13-17 Uhr, Sa 8-15 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr
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	i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de � DE 07621 1542807 
� CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller � 015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue� 015161617726 
� 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud:� 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

	i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof � 01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr. � 07623 921800 
Störungs-Nr. � 07623 921818 
Gasnotruf�  669086

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 23.2.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
Am kommenden Dienstag, den 24.02.2026, findet um 
19:00 Uhr im Feuerwehrsaal Bahnhofstraße 9, Hausen 
im Wiesental eine
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
statt, zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen wird. 
Zur Beratung und Beschlussfassung kommen folgende 
Punkte der Tagesordnung:
 
Tagesordnung:

1.	 Aufhebung des Beschlusses über die Gewährung 
eines Darlehens an den FC Hausen

2.	 Bauantrag Flst. Nr. 456/2, Aufstockung eines Teils des 
bestehenden Wohnhauses; Beschluss

3.	 Eintragung einer Grunddienstbarkeit zugunsten der 
FlSt.Nrn.1552, 1553 und 1554; Beschluss

4.	 Bekanntgaben

5.	 Bekanntgaben aus nicht öffentlicher Sitzung

6.	 Allgemeine Anfragen und Anregungen

7.	 Fragestunde der Einwohner 
 
Hausen im Wiesental,17.02.2026
 
 
Philipp Lotter
Bürgermeister

Die Verwaltung informiert

Felssicherungsarbeiten an der B 317  
zwischen Hausen und Zell  
(Landkreis Lörrach)
Wie das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mitteilt, 
muss die Bundestraße 317 zwischen Hausen und Zell 
(Landkreis Lörrach) für Felssicherungsarbeiten an der 
„Grendelkurve“ ab dem 17. Februar halbseitig gesperrt 
werden. Der Verkehr wird mit Hilfe einer Ampelanlage an 
der Baustelle vorbeigeführt.
Bei einer routinemäßigen Überprüfung der Felswand 
durch Geologen wurden mehrere instabile Felsbereiche 
entdeckt, die auf die Bundestraße stürzen könnten. Zum 
Schutz der Straße wird das Buschwerk von den Fels-
bereichen entfernt, um sie dann mit mehreren Netzen 
sowie einem Steinschlagschutzzaun zu sichern. Die Be-
dingungen für die Arbeiten an der rund 30 Meter hohen 
Felswand sind anspruchsvoll: sie müssen in Handarbeit 
durch Felskletterer durchgeführt werden, die mit Seilen 
gesichert sind.
Das für den Bau verantwortliche RP geht wegen der 
schwierigen Verhältnisse vor Ort davon aus, dass die 
Straße rund fünf Monate lang halbseitig gesperrt sein 
muss, um die Arbeiten durchführen zu können. 

Die B 317 an der „Grendelkurve“ muss für Hangsicherungsmaßnahmen ge-
sperrt werden  
Foto: RP Freiburg 

Hinweis für alle Hundehalter/innen
Im Rathaus gehen immer wieder Beschwerden über Ver-
schmutzungen durch Hundekot ein.
Verschmutzungen durch Hundekot bieten nicht nur einen 
unerfreulichen Anblick, sondern belästigen zusätzlich die 
Bevölkerung. Durch die Verunreinigungen können auch 
Krankheiten übertragen werden, sodass gesundheit-
liche Gefahren, zum Beispiel für spielende Kinder, nicht 
auszuschließen sind.
Spielplätze, Bürgersteige, öffentliche Wege, Plätze und 
Grünanlagen sowie Privatgrundstücke, egal, ob bebaut 
oder nicht, dürfen nicht als "Hundetoilette" verwendet 
werden. Sie sind nach § 12 der Polizeiverordnung unse-
rer Gemeinde dazu verpflichtet, den Hundekot zu besei-
tigen. Die Gemeinde oder Ihre Mitmenschen sind nicht 

Hebelhaus Hausen
Öffnungszeiten:
Februar bis Dezember:
Samstag und
Sonntag: 13.30 -17 Uhr

Folgende zusätzliche Ange-
bote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Be-
suchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 
Personen, Info unter 07622 6873-0

Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 
Museen, Schlösser und Gärten; bis zu 5 Kinder können 
umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins 
Literaturmuseum
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dafür zuständig, die Hinterlassenschaft Ihres Hundes zu 
entfernen. Wenn Sie den Hundekot liegen lassen, han-
deln Sie nach § 30 Abs. 1 Nr. 13 der Polizeiverordnung 
unserer Gemeinde ordnungswidrig und es kann ein Buß-
geld gegen Sie erhoben werden.
Hundekotbeutel finden sie an allen Hundekot-Müllei-
mern innerhalb und außerhalb des Ortes.
Gerne dürfen Sie sich auf dem Rathaus melden, wenn Sie 
sehen, dass ein Hundebesitzer die Hinterlassenschaften 
des Hundes nicht entsorgt. Wir werden dann weitere 
Maßnahmen einleiten.
 
Ordnungsamt Gemeinde Hausen im Wiesental

Unsere Vereine informieren

CDU Ortsverband Hausen DRK Ortsgruppe Zell

Foto: CDU Hausen i.W. 

Hundesportverein Hausen 1966 e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des HSV Hausen
Liebe Mitglieder,
hiermit möchten wir euch zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am Sonntag, den 01.03.2026 um 14 Uhr im 
Vereinsheim des HSV Hausen herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte wie folgt:

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl des Vorstandes
6. Vorschau auf das Jahr 2026
7. Wünsche und Anträge

Ich hoffe auf euer zahlreiches Erscheinen und verbleibe
mit freundlichen Grüßen
 
Sabine Kembel
1.Vorsitzende

Hebelmusik Hausen 1855 e. V.

FOLLOW US ON

Instagram

@PRIMO_VERLAG_STOCKACH
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Schwarzwaldverein Hausen

Zum Wanderer-Frühstück:
Wann:	 Mittwoch, den 25.02.2026
Abfahrt:	 8:30 Uhr mit Pkw am Rathaus
Wanderzeit:	 ca. 1 Std. (optional)
Wanderführer: 	 Rita Bach, Tel. 77 97
ACHTUNG:	 Anmeldung erforderlich 
	 bis Montag, den 23.02.26 !!
	 (auch für Nichtwanderer)
  
Jahreshauptversammlung SWV Hausen, 21.03.2026
Wo:	 FC-Sportheim Hausen
Beginn: 	 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Tätigkeitsbericht der 1. Vorsitzenden – Diana Grether
4.	 Protokollbericht der HV 2025 – Petra Rümmele
5.	 Kassenbericht – Frank Gilberg
6.	 Tätigkeitsberichte der Fachwarte:

a.	 Wege – Erich Kiefer
b.	 Wanderungen – Ulrich Wagner

6a. Grußworte
7.	 Ehrungen der Vereinsjubilare
8.	 Wünsche u. Anträge
 
Diana Grether
1. Vorsitzende
 

Sozialverband VdK

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, dem 13. März 2026 um 18 Uhr findet 
im FC-Sportheim die Mitgliederversammlung des 
VdK-Ortsverbandes Hausen statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen.

 
Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Geschäftsbericht des Ortsvorsitzenden
4.	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Bericht der Frauenvertreterin
6.	 Kassenbericht6
7.	 Bericht der Kassenrevisoren
8.	 Aussprache zu den TOP 3-6
9.	 Entlastung des Kassierers und Gesamtvorstan-

des
10.	Grußwort der Gäste
11.	 Verschiedenes 
12.	Schlusswort

Der Vorstand

Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen Katholische Mittleres Wiesental

Spruch für den 22. Februar 2026, Invokavit

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre.
1. Johannes 3,8b

 
Liebe Hausener,
diese Anrede ist zugegebenermaßen etwas verallge-
meinert, aber ich weiß es nicht genauer. Ich möchte mich 
heute für die lieben Worte bedanken, die für mich gefun-
den wurden in „der Rätschdäsche“ (oder „dem“? oder 
ohne Artikel? – jedenfalls der Hausener Fastnachtszei-
tung). Gleich mehrere liebe Gemeindeglieder haben mir 
den Ausschnitt abfotografiert.
Leider muss ich einen Teil der Lorbeeren abgeben: die 
Dekanin hat ihren Besuch bei uns leider wieder abge-
sagt, versicherte mir aber, das nachzuholen. Dafür hab 
ich den Prälaten, also eine Ebene höher als die Dekanin, 
für einen Gottesdienst gewonnen. Ist das auch recht?
Papst Leo ist leider bisher weniger gesprächig, aber wir 
bleiben dran.
Eine Frage bleibt mir nun noch, als Gast im schönen He-
beldorf: Wie komme ich an eine eigene Rätschdäsche?
 
Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff
 
Gottesdienste

22.2. 10 Uhr Pfr. Ulrike Krumm Schopfheim

 18 Uhr Pfr. Ulrike Krumm Agathen-kirche 
Fahrnau

1.3. 10 Uhr Prädikant Klaus 
Opitz, mit Abend-
mahl

Ev. Kirche Hausen

  
Gruppen und Kreise
Montag, 23.2., 19 Uhr Fastengruppe
Dienstag, 24.2., 19 Uhr Singkreis
Samstag, 28.2., 10 Uhr KiBA
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 5 Jahren
 
Bibelkreis: „Unsere geringsten Brüder –  
Christenverfolgung heute“
Mittwoch, 25. März 2026, 9.30 – 11.30 Uhr im ev. Gemein-
dehaus mit Gerhard Pfeiffer, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit bei Open Doors Deutschland, einem christli-
chen Hilfswerk, das sich für verfolgte Christen einsetzt.
In Subsahara-Afrika gehen muslimische Extremisten 
brutal gegen Christen vor und vertreiben sie aus ihren 
Dörfern. Wir wollen vom Leid dieser Christen hören, für 
sie beten, sie ermutigen und für sie eintreten. Herzliche 
Einladung!
 
Fastengruppe: 7 Wochen ohne Härte
Ab Montag, den 16. Februar 2026 treffen sich alle inter-
essierten Fastenden um 19 Uhr zum gemeinsamen Aus-
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tausch. Wir wollen über unsere Fastenvorhaben spre-
chen, uns darin bestärken und unterstützen und darauf 
hören, was Gott für uns in den kommenden 40 Tagen 
bereithält. Gebet, Spiel, Film und frische Luft kommen 
dabei nicht zu kurz. Herzliche Einladung!
 
Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte unse-

rer Homepage: eki-hausen.de
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:	9.30 bis 12.30 Uhr
 
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 07622/2548,  
hausen@kbz.ekiba.de

Diakonin Rebekka Tetzlaff, 0162/456 9616,  
rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de

Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Freitag, 20. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Samstag, 21. Februar 2026
Höllstein St. Maria	 18:30 Uhr	 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier / Inge-
borg Pallaske

Sonntag, 22. Februar 2026
Hausen St. Josef	 10:00 Uhr	 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier / Inge-
borg Pallaske

Montag, 23. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 24. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Mittwoch, 25. Februar 2026
Hausen St. Josef	 18:30 Uhr	 Wortgottesdienst mit 

Kommunionfeier / Diakon 
Uwe Degenhardt

Donnerstag, 26. Februar 2026
Hausen Haus an der Wiese	 16:00 Uhr	 Eucha -

ristiefeier / Pfr. Michael 
Latzel

Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Freitag, 27. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz
Fahrnau St. Maria	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier ; im An-

schluss eucharistische 
Anbetung in Stille / Pfr. 
Michael Latzel

 
Röm. kath. Kirchengemeinde Wiesental Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – Schulstraße 6 – 79688 Hausen 
im Wiesental

E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de und www.kath-w3.de

Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter geschlossen. 
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit Kontakt per E-Mail auf-
zunehmen oder die Öffnungszeiten der anderen Pfarr-
büros in Höllstein und Schopfheim. 
 

Altennachmittag

Närrischer Altennachmittag 
Am Hemdglunki fand der närrische Altennachmittag im 
ev. Gemeindesaal in Hausen statt. Der Saal war vollbe-
setzt und viele hatten sich närrisch gekleidet. Das Duo 
„De Grau und de Bua“ heizten mit ihren Stimmungslie-
dern von Anfang an tüchtig ein und die Stimmung war 
gleich super. Die Schnitzelbanksänger Mario Brugger 
und Jörg Thum mit Brigitte Behringer am Klavier berich-
teten von allerlei Geschehnissen im Dorf. Bürgermeister 
Philipp Lotter besuchte traditionsmäßig den Altennach-
mittag und musste auch gleich die Polonaise anführen, 
nur wenige blieben auf ihren Plätzen. Ein Höhepunkt folg-
te dem anderen und nach dem 2. Teil der Schnitzelbank 
und einer Schunkelrunde berichteten Helga Kundlacz 
und Marietta Metzger in ihrem Sketch „Szenen eine Ehe“ 
über den morgendlichen Austausch am Frühstückstisch. 
Den 3 Geburtstagskindern vom Februar wurde noch ein 
kleines Präsent überreicht und die besten Wünsche mit 
ins neue Lebensjahr gegeben. Eine Schunkelrunde und 
Lieder zum Mitsingen folgten bis es Zwiebelwaie gab. Ein 
kurzweiliger und lustiger Nachmittag ging viel zu schnell 
zu Ende.

Einladen möchten wir schon für den 12. März um 14.30 Uhr 
zu unserem nächsten Altennachmittag.
Text und Bilder: Marietta Metzger
 

Für Sie notiert

Im Zuge des Forum Landnutzung lädt das  
Biosphärengebiet Schwarzwald zu  
folgender Veranstaltung ein:
Praktischer Obstbaumschnitt- von der Theorie zur Säge 
am 27.02.26 von 10-15 Uhr in Oberried.

Der Workshop verbindet Theorie und Praxis: Zunächst 
gibt es eine Einführung in die Grundlagen des Obst-
baumschnitts und die richtige Handhabung des Werk-
zeugs. Anschließend wird das Gelernte an Bäumen um-
gesetzt. Drei erfahrene Fachwirte stehen zur Verfügung 
und leiten Schritt für Schritt an, sodass Teilnehmende 
Techniken erlernen, die Gesundheit, Wachstum und Er-
trag der Bäume fördern.

Die Anmeldung erfolgt unter: aimee.hilbert@rpf.bwl.de, 
Anmeldefrist 22.02.2026
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Ausbildung und Studienplätze
Kein Bock auf 08/15?  

Wir suchen kluge Köpfe für die Rente 
Freie Ausbildungs- und Studienplätze  

in Karlsruhe und Stuttgart
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, 
verpasst die Chance auf einen der sichersten und über-
raschend spannenden Karrierestarts im Ländle. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) spricht über die Kampagne „Kluge Köpfe für 
die Rente“ motivierte Studierende und Ausbildungssu-
chende an, die Lust auf Verantwortung, sinnvolle Aufga-
ben und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge 
Menschen stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für 
insgesamt rund 380 Nachwuchskräfte in allen fünf Aus-
bildungs- und Dualen Studienjahrgängen eine qualifi-
zierte und moderne Ausbildung in kleinen Teams.

Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmä-
ßig Interessierte für den Studiengang Bachelor of Laws 
| Rentenversicherung sowie für die Ausbildung zur/zum 
Sozialversicherungsfachangestellten. Zudem gibt es 
noch wenige freie Plätze für einen Karriereeinstieg als 
Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik oder Ba-
chelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement.

Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen!
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns 
arbeitest Du digital an der sozialen Sicherheit von rund 
sieben Millionen Menschen. Wir bieten Studiengänge 
und Ausbildungsrichtungen in Karlsruhe und Stuttgart, 
bei denen Theorie und Praxis perfekt matchen – und das 
Beste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ersten Tag und 
die Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen Ba-
den-Württembergs sind top.

Check uns ab: Die Messetermine 2026
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen 
loswerden? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen 
Dir, was hinter den Kulissen passiert und wie Dein Weg 
bei uns aussehen könnte. Alle landesweiten Messetermi-
ne findest Du unter https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.
de/messetermine/

Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen 
„Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den 
Ablauf der Ausbildung und berichten über ihre Erfahrun-
gen als Studierende in einen der dualen Studiengänge.

Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und 
Stellenangebote finden Interessierte unter www.drv-bw.
de/karriere. Informationen über die Ausbildungs- und 
Studiengänge gibt es unter www.kluge-koepfe-fu-
er-die-rente.de/ www.instagram.com/klugekoepfefuer-
dierente/ und www.facebook.com/klugekoepfefuerdie-
rente

Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi.KA@drv-bw.de

Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi.S@drv-bw.de

Jetzt Blut spenden und Reise nach  
Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist 
die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Unter 
allen Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspen-
dedienst drei exklusive Reisen in die Modemetropole 
Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hes-
sen 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, 
wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr 
Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat

Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und 
Mailand genießen. Unter allen Blutspender*innen ver-
lost der DRK-Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. 
März 2026 drei exklusive Städtereisen für je zwei Perso-
nen nach Mailand.

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im 
Aktionszeitraum buchen, Blut spenden und danach on-
line an der Verlosung teilnehmen.
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden 
Interessierte unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Mi-
nuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespen-
det werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 
56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs 
Mal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg – Hessen betont: „Be-
sonders für neue Spender*innen bietet die erste Blut-
spende ein wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfährt man die eigene Blutgruppe - 
eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen 
und Baden-Württemberg täglich eine Vielzahl an Termi-
nen an.
  
NÄCHSTER TERMIN in 79650 SCHOPFHEIM
Dienstag, dem 03.03.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Stadthalle, Hauptstr. 11

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Stark durch die Lebensmitte:  
Wechseljahre im Beruf
Online-Impulsvortrag am 10.03.2026 von 09.00 Uhr 
bis 10.30 Uhr
Hitzewallungen, Schlafmangel, Konzentrationsschwä-
che- die Wechseljahre treffen viele Frauen mitten im 
Berufsleben und sind dennoch oft ein Tabuthema am 
Arbeitsplatz. Erfahren Sie in dem kostenlosen On-
line-Vortrag, wie Sie bewusst, gesund und energiegela-
den durch die Phase der Wechseljahre kommen, sowie 
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körperliche und mentale Veränderungen besser einord-
nen. Für mehr Klarheit und Souveränität im Umgang mit 
Ihren Wechseljahren im beruflichen Kontext.
Referentin: Dr. med. Suzann Kirschner-Brouns, Ärztin 
und Autorin
Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind begrenzt.
Anmeldung: https://eveeno.com/wechseljahreimberuf

Anmeldung für die 5. Klasse Schuljahr 
26/27 an der MONTFORT-REALSCHULE 
Zell im Wiesental
Im folgenden Zeitraum können Sie Ihr Kind für die neuen 
5. Klasse im Sekretariat anmelden:

von Montag, den 9. März 2026, 
bis einschl. Donnerstag, den 12. März 2026,

jeweils von 8.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 16.00 Uhr

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung 
mit:
•	 Geburtsurkunde oder Personalausweis oder Kinder-

reisepass
•	 alle Seiten der Grundschulempfehlung
•	 Nachweis über Masernimmunität (Bsp. Impfausweis, 

Bestätigung der Grundschule)

Eine Terminvereinbarung ist nicht notwendig.

Weitere Informationen zur Anmeldung und zur Mont-
fort-Realschule Zell finden Sie auf unserer Homepage: 
www.morz.de

Der Badische Landwirtschaftliche  
Hauptverband e.V. informiert!
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband 
(BLHV) lädt herzlich zum Landesbauerntag am Freitag, 
6. März 2026, ab 9 Uhr, in die Stadthalle Bräunlingen 
ein. Im Mittelpunkt stehen die aktuellen agrarpolitischen 
Entwicklungen auf Bundes- und Landesebene sowie die 
Zukunftsperspektiven der jungen Generation. Dr. Hol-
ger Hennies, Vizepräsident des Deutschen Bauernver-
bandes, liefert Einblicke in die aktuelle Agrarpolitik und 
ein jung besetztes Podium diskutiert über Chancen und 
Herausforderungen für die nächste Generation in der 
Landwirtschaft. Eine Anreise mit dem Bus ist möglich. 
Alle Informationen und Anmeldung unter: 6. März: Lan-
desbauerntag in Bräunlingen - BLHV

Tagesordnung
09:30 Uhr Begrüßung durch BLHV-Präsident Bernhard 

Bolkart
 Grußwort Micha Bächle, Bürgermeister 

Bräunlingen
 Totenehrung
09:45 Uhr Grundsatzrede BLHV-Präsident Bernhard 

Bolkart
10:15 Uhr Bericht des BLHV-Hauptgeschäftsführers 

Benjamin Fiebig
10:30 Uhr Podiumsdiskussion mit jungen Landwirtin-

nen und Landwirten

11:30 Uhr „Welche Themen beackert der DBV?“, Dr. 
Holger Hennies, Vizepräsident des Deut-
schen Bauernverbandes (DBV) und Präsi-
dent des Landvolks Niedersachsen

11:50 Uhr „Impulse für den BLHV“, Dialog der Mitglie-
der mit dem BLHV-Präsidium und DBV-Vi-
zepräsident Dr. Holger Hennies

13:00 Uhr Grußwort Landjugend und Landfrauen
13:15 Uhr Mittagessen

Engagiert für Kinder in der Region:  
Religionsklasse der MORZ übergibt  
Spende an den Kinderschutzbund
Zell im Wiesental. – Mit großem Einsatz, Kreativität und 
Teamgeist hat die katholische Religionsklasse 8 der 
Montfort-Realschule Zell (MORZ) mit ihrer Lehrerin Mi-
chaela Sidibe eindrucksvoll gezeigt, wie Solidarität in 
der Praxis aussehen kann. Vor wenigen Tagen konnte 
sie dem Kinderschutzbund Schopfheim eine Spende in 
Höhe von 521,08 Euro überreichen – ein Betrag, der di-
rekt Familien und Kindern zugutekommen soll, die auf 
Unterstützung angewiesen sind. Das Geld wird vor Ort 
unter anderem für Hausaufgabenhilfe sowie für gezielte 
finanzielle Hilfen eingesetzt.
Bereits im vergangenen Jahr stellte Kirsten Trefzger den 
Schülerinnen und Schülern die Arbeit des Kinderschutz-
bundes im Unterricht vor. Die Klasse ließ sich davon 
nachhaltig inspirieren und trug das Anliegen weiter in die 
Schulgemeinschaft: Beim Weihnachtsgottesdienst der 
MORZ präsentierten die Achtklässler die Arbeit des Kin-
derschutzbundes und sammelten dabei schon über 100 
Euro an Spenden.
Weitere Einnahmen kamen durch kreative Aktionen am 
Tag der offenen Tür der Schule zusammen. Der Förder-
verein organisierte ein Glücksrad, für das zahlreiche Ko-
operationspartner großzügige Sachspenden zur Verfü-
gung stellten. Parallel dazu fand ein Wintermarkt statt, 
bei dem allerlei Selbstgebasteltes verkauft wurde. Beide 
Aktionen gemeinsam erbrachten einen Erlös von 420 
Euro, der in die Gesamtspende einfließen konnte.
Mit dieser Spendenaktion zeigt die Montfort-Realschule 
Zell einmal mehr, dass soziales Lernen bei ihr weit über 
den Unterricht hinausgeht. Bereits in der Vergangenheit 
hatte die Schule mehrfach gemeinnützige Projekte un-
terstützt. Für die Klasse war die Aktion nicht nur ein fi-
nanzieller Erfolg, sondern auch eine wertvolle Erfahrung 
gelebter Nächstenliebe.
Bericht: Martin Gutmann

Personen auf dem Bild von links: Michaela Sidibe, Zaira Redzepi, Stella Leot-
ta, Lea Zimmermann, Alina Bäuerle, Kirsten Trefzger (Kinderschutzbund), 
Felix Zimmermann, Paul Bauer, David Jaschke, Toni Steiger, Fabian Fischer 
Foto: Michaela Sidibe 
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